
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 68 (1942)

Heft: 52

Illustration: Leider, Freunde, leider hinter jedem Sommer kommt ein Winter [...]

Autor: Bö [Böckli, Carl]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 30.03.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Kohlenzuteljungn

Brennstoffstelle

Leider, Freunde, leider hinter
Jedem Sommer kommf ein Winter.

Lafjt mich, Freunde, lafjt mich nun
Tun was Murmelfierchen fun.

Ueber meinem Bettelein

Hängt mein schmucker Kohlenschein.
Bö

Die Folgen
«Was hast denn du für verdrehte

Augen »

«Ich habe ein Buch zum Verschenken
gekauft und las es, ohne die Seifen
aufzuschneiden. Seither sehe ich etwas
schief. es

kJi X Hand in Hand

11+1!
gehen die Qualitäten der
KUche und des Kellers.
Der Gast ist befriedigt.
Direkt am Bahnhof

Aarau Hotel Aarauerhof
Bar Feldschlößchen-BierRestaurant

Tel. 2 39 71 Inhaber: E. Pfliiger-Dietschy

Aus der guten alten Zeit
Reisender: «Geht es noch lange, bis

der Zug kommf?»
Stationsvorstand: «Nun, heufe wird

er kaum Verspätung haben. Sehen Sie,
da kommt schon der Hund des
Lokomotivführers.» es

7

Xolilen-uteilung

SrerinztottstsIIs

t.eiclsr, k^rsuncle, Isicisr ninier
^sciem Sommer lcommi sin Willis»-.

l.shi micn, ^reuncie, !shi micn nun
Iun ws5 «Vlurmeliisi-cnen iun.

l^sOSf meinem öeiielein

r-Isngi msin zcnmuctcsi- Kc.n!en5cnein.
es

«V/ss ksst cisnn ciu küi' vsrclrskts
^ugsn?»

«Icn ksks sin kuck zum Vsrscksnlcsn
gslcsuit unci Is; S5, okns ciis 5sitsn sui-
zuscknsicisn. Zeitksr ssks ick stwss
sck isi.

iiiNi
xelien ciie (Zuslilcilen cler
Klicke uncl cies Kellers.
Der <Zsst ist dekrleciixt.
vlrelil sm kslinliok

Hotel ^ar»U»vrI»»5
ksr k-eIciscnlöl?cnen-IZ!erkestsursnt

l'el, 2 Z? 71 Intisder : IZ, pflllAer-vietscliv

/^us cisk' gutsn alisn ?6it
ksissncisr: «Oskt ss nock lsngs, kis

cisr ?ug lcommt?»
Ztstionsvorstsncl: «i>iun, ksuts wirci

sr lcsum Verspätung ksksn. 5sksn 8is,
cis kommt sckon clsr I-Iuncl ciss l.«ico-
motiviükrsrs.» ^
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